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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003692/2023
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Dietmar Köster (S&D), Erik Marquardt (Verts/ALE), Udo Bullmann (S&D), Cornelia Ernst (The 
Left), Damien Carême (Verts/ALE), Tineke Strik (Verts/ALE), Özlem Demirel (The Left)

Betrifft: Finanzierung tunesischer Behörden im Rahmen der Vereinbarung vom 23. Juli 2023

Gemäß der im Juli 2023 mit Tunesien unterzeichneten Vereinbarung sind 105 Mio. EUR zur 
Unterstützung des Migrations- und Grenzschutzprogramms der tunesischen Behörden vorgesehen.

1. Wurde ein Teil dieser Mittel bereits an Tunesien ausgezahlt?

2. Kann die Kommission die folgenden Gesamtausgaben bestätigen: 8 Mio. EUR für das 
Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen (UNCHR), 13 Mio. EUR für die Internationale 
Organisation für Migration (IOM), 18 Mio. EUR für das Büro der Vereinten Nationen für Drogen- 
und Verbrechensbekämpfung (UNODC) und UNODC-Partner, 4 Mio. EUR für die tunesischen 
Behörden, 17 Mio. EUR für Such- und Rettungseinsätze (SAR) (durch Civipol, eine französische 
Agentur, die dem französischen Innenministerium untersteht) und die Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ), 30 Mio. EUR für das Internationale Zentrum für 
Migrationspolitikentwicklung (ICMPD) und 18 Mio. EUR für die Beschaffung neuer Schiffe?
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